
52 -Birnen.

s;AomologischeDer Frucht

,Bezeichnung.!Größe, Form und Farbe.Reifezeitund

 Haltbarkeit.Verwendbar­keit.
Familie XV.

Mündliche
Weinörrnen.

81Meidenblättrige Herbst-birne (Buämere)Kleine, grüne, birnförmige Fruchtmit etwas langem Stiele.Herbst bisDezember.AusgezeichneteMostbirne.

82Fempp's MostllirneKlein, kugelrund, schmutzig-grün

bis gelblich, fast ganz mit zimmt-braunem Rost überdeckt, worin
starke Punkte bemerklich sind;Sonnenseite lackrot verwaschen.Herbst.GuteMostbirue.

83WolfsbirneKlein bis mittelgroß, sehr lang­
 gestielte späte Mostbirne; istquittengelb ohne Röte.desgl.Sehr herbe

 Mostbirne,
Klärungsmit­telfürfette

Moste und
schwere Weine.

84Lieveilicher MojtbirneKlein, rnndlich, grüngelb, rostig

 pnnktirt; manchmal trüb ge­
rötete Frucht.desgl.AusgezeichneteMostbirne.

85Weher KratbirneKlein bis mittelgroß, lang ge­

 stielt, rundlich, grüngelb, stark
rostig pnnktirt; herbsaftige Most­
birne.Okt.-Nov.desgl.

86Aormiinnlscht Cider-birne ^Sehr kleine,rundliche, mit steifem
 geradem Stiele versehene Herbst­frucht; Schale grün, ius gelbliche
übergehend, etwas berostet, jedoch
ohne Röte.Okt.—Nov.Baumreife.ZumMosten

und Dörreu
gut.

87Schäfer s Wirtschafts­

 birne&gt;Mittelgroß bis groß,birnsörmig,

gelbgrün, Sonnenseite rot ver­
waschen, sein puuktirt, nm den
Kelch wenig berostete, langge­
stielte, der vollkommenen Knans-
birne sehr ähnliche Wirtschafts­

birne.Nov.—März.! Kochen und

Markt.

 Ausser den hier benannten Birnsorten haben wir noch verschiedene andere, die seitkirne, Wasserbirne, Frit-rich»birne, Reichenäckerin etc., welche nmzupsropsen sind, — wie

zu treffen sind.


